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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TV 1891 Bürstadt III : TSV 1896 Gernsheim II 
Freitag, 10.12.2021, 20:15 Uhr

Morweiser bleibt gegen den TSV 1896 Gernsheim II 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Morweiser und Gliewe konnte der TV 1891 Bürstadt III das
Heimspiel gegen den TSV 1896 Gernsheim II in der Herren Bezirksklasse Gr. 5 mit 9:3 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 9. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie
mit 3 Ersatzspielern angetreten war, ehe Daniel Gliewe den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Morweiser / Gliewe hatten gegen Wydrowski / Michel bei ihrem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Zwar brachten Leugner / Narkus März / Schlachter
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich März / Schlachter mit 3:1 durch. Beim Erfolg
in vier Sätzen konnten Wagner / Bamberg nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Kevin März bekam seinen
Gegner Michael Narkus beim deutlichen 8:11, 10:12, 9:11 nicht richtig in den Griff. Einen sicheren
Punkt für sein Team holte indessen Laurin Morweiser beim 3:0 gegen Sebastian Leugner. Kurze Zeit
später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Daniel Gliewe beim 3:0 mit Wolfgang Leugner. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jonas Wagner und Dirk Wydrowski entschieden, das
Jonas Wagner letztendlich gewann. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 6:1 an die Tische. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Karsten Bamberg, das er mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Carolin Michel verlor. Dennis Schlachter bekam es nun mit
Mathias Neubecker zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Dennis
Schlachter am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte Kevin März gegen Sebastian Leugner verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Leugner endete. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Laurin Morweiser die
Partie gegen Michael Narkus noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Daniel Gliewe
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Dirk Wydrowski beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TV 1891 Bürstadt III am 28.01.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV Al. 1907 Königstädten IV, während der TSV 1896 Gernsheim II am 29.01.2022 gegen
den TV Nauheim 88/94 II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1891 Bürstadt III

Doppel: Morweiser / Gliewe 1:0, März / Schlachter 1:0, Wagner / Bamberg 1:0 
Einzel: K. März 0:2, L. Morweiser 2:0, D. Gliewe 2:0, J. Wagner 1:0, K. Bamberg 0:1, D. Schlachter 1:
0 

 TSV 1896 Gernsheim II
Doppel: Leugner / Narkus 0:1, Wydrowski / Michel 0:1, Leugner / Neubecker 0:1 
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Einzel: S. Leugner 1:1, M. Narkus 1:1, D. Wydrowski 0:2, W. Leugner 0:1, M. Neubecker 0:1, C.
Michel 1:0


